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Tagesordnungspunkt 

Antrag der AfD-Fraktion vom 08.06.2015 im Zuge bevorstehender Neuplanung bzw. 

Neubau des innerstädtischen Verkehrsknotens „Gohrs-/Schnabelsmühle“ zu einem 

Kreisverkehr  die Möglichkeit eines Anschlusses einer weiteren Zu- und Abführung zu 

prüfen bzw. deren Anlage positiven Falles in die Planung bzw. bauliche Ausführung des 

Kreisverkehrs einfließen zu lassen. 

 

Inhalt: 

 

Mit Datum vom 08.06.2015 stellte die AfD-Fraktion den Antrag, die Anbindung einer 

weiteren Verkehrsachse an den neuen Turbokreisverkehr Schnabelsmühle zu prüfen bzw. 

diese weitere Anbindung bereits für den in Kürze anstehenden Bau vorzusehen. Dies könne in 

Anbetracht der gegenwärtig weitgehend offenen nicht absehbaren weiteren Entwicklung des 

Zanders-Geländes eine Entlastung der innerstädtischen Verkehre ermöglichen. 

 

Zum derzeitigen Zeitpunkt ist die weitere Entwicklung des Zanders-Geländes in der Tat nicht 

absehbar. Die Anlage eines Kreisverkehrs unter Berücksichtigung einer weiteren Anbindung 

würde umfangreiche Umplanungen und genaue Kenntnisse über Lage und 

Verkehrsaufkommen dieser neuen Achse erfordern. Letzteres ist aus nachvollziehbaren 

Gründen zum jetzigen Zeitpunkt nicht prognostizierbar. 

 

Erschwerend kommt hinzu, dass eine Umplanung in jedem Fall die Abkehr von dem bereits 

politisch beschlossenen Turbokreisverkehr bedeutet, der so auch dem Fördermittelgeber als 

Antrag eingereicht wurde.   



   

 

 

Die Ausführungsplanung liegt bereits seit einiger Zeit vor. Umplanungen wären in der Kürze 

der Zeit gar nicht mehr umsetzbar und können erhebliche Kostensteigerungen verursachen. 

Die Submission zum Bau des Turbokreisverkehrs steht nämlich unmittelbar bevor. Der 

Baubeginn soll noch im Oktober 2015 erfolgen.   

 

Beschlussvorschlag: 

 

Die Verwaltung schlägt dem Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Infrastruktur und Verkehr 

vor, den Antrag aus den zuvor genannten Gründen abzulehnen.  
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